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Sanierungsarbeiten: Radwegabschnitt Klärwerk - medalp 

in Imst gesperrt 

Der Abschnitt des Inn- bzw. Via Claudia Augusta-Radwegs zwischen dem Klärwerk und der 
medalp in Imst ist aufgrund von dringenden Sanierungsarbeiten vom 8. bis 20. Juli 2024 
gesperrt. Bürgermeister Stefan Weirather bittet um Verständnis. Die Stadtgemeinde Imst 
investiert rund 60.000 Euro. 
 
Der Innradweg bzw. der Via Claudia Augusta Radweg im Gemeindegebiet von Imst wird im Abschnitt 
zwischen dem Klärwerk und der medalp saniert. Für die Durchführung der Bauarbeiten auf dem vier 
Kilometer langen Abschnitt ist eine Sperre des Radwegs von Montag, 8. Juli 2024, bis einschließlich 
Samstag, 20. Juli 2024 erforderlich. Die Sperre gilt aufgrund von Gefahrenbereichen in der Baustelle 
durchgehend, das heißt auch außerhalb der Arbeitszeiten (Nachtstunden) bzw. auch am Wochenende. 
Die Sanierungsarbeiten sollten bei gutem Wetter aber in einer Woche erledigt werden. Die zweite 
Woche ist Reserve für Verzögerungen aufgrund ungünstiger Witterungsverhältnisse oder 
Unvorhersehbares. 
Entsprechende Hinweisschilder über die Sperre des Radwegs werden in Schönwies (Kreuzungsbereich 
B171 Tiroler Straße/Abzw. Schattenbergstraße Richtung Imsterberg), in Mils-Au, beim Klärwerk Imst, 
im Bereich Bahnhof/Königskapelle sowie bei der Unterführung Pfeifer (Industriezone) aufgestellt.  
 

Radweg-Sperre unumgänglich 
„Auf dem Radweg ist es im Abschnitt vom Klärwerk bis zur medalp durch Wurzelaufbrüchen zu 
extremen Wölbungen in der Asphaltdecke gekommen. Als Radwegerhalter muss die Stadtgemeinde 
Imst aber regelmäßig schauen, dass die Fahrbahn glatt und gut befahrbar bleibt. Daher ist auch 
aufgrund von Haftungsfragen die Durchführung der Sanierungsarbeiten trotz der laufenden Radsaison 
unumgänglich“, bittet Bürgermeister Stefan Weirather um Verständnis.  
Die Stadtgemeinde Imst investiert rund 60.000 Euro in die Sanierung der Wurzelaufbrüche auf dem 
Innradweg/Via Claudia Augusta Radweg. Von Seiten des Landes Tirol gibt es für das Sanierungsprojekt 
bereits eine Förderzusage. 
 

Bildunterschriften:  
Foto Radwegsperre Imst1: Der Abschnitt des Inn- bzw. Via Claudia Augusta-Radwegs zwischen dem 
Klärwerk und der medalp im Gemeindegebiet von Imst ist aufgrund von dringenden 
Sanierungsarbeiten vom 8. bis 20. Juli 2024 gesperrt. 
Foto Radwegsperre Imst2: Die Stadtgemeinde Imst investiert rund 60.000 Euro in die Sanierung der 
Wurzelaufbrüche auf dem Radwegabschnitt Klärwerk - medalp. 
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